
Ein Herz für Karlchen ❤️

Kater Karlchen hatte keinen schönen Start ins Leben und das
neue  Jahr  begann  für  ihn  auch  ganz  furchtbar.  Der  circa
einjährige und unkastrierte Kater wurde unserem Verein von
aufmerksamen Anwohnern gemeldet. Zwei Wochen sei er humpelnd
und allein durch die Straßen gezogen – offensichtlich schwer
verletzt. Von Tag zu Tag wurde Karlchen dünner, da er aufgrund
seiner  Verletzungen  nicht  jagen  konnte.  Menschen  vertraut
Karlchen überhaupt nicht. Erst mit einer Lebendfalle konnte er
gesichert werden.
Karlchen kam zum Tierarzt, der feststellen musste, dass eins
von Karlchens Beinen und seine Hüfte gebrochen sind. Nach
seiner  Operation  beim  Chirurgen,  wird  Karlchen  sich  erst
einmal 6 Wochen in einem Gehege schonen müssen. Wir hoffen,
dass wir ihn mit vollem Magen, einem kuscheligen Plätzchen und

https://www.katzenschutz-ev.de/2021/02/07/ein-herz-fuer-karlchen-%e2%9d%a4%ef%b8%8f/


ganz  viel  Liebe  gesund  pflegen  und  sein  Vertrauen  in  uns
Menschen gewinnen können.
Wer Karlchens Genesung unterstützen möchte, darf gerne eine
Spende  mit  „Ein  Herz  für  Karlchen“  an  unser  Spendenkonto
schicken. 
Sparda-Bank West eG – IBAN DE54 3706 0590 0000 2543 04 oder
per Paypal an info@katzenschutz-ev.de

Spendenaufruf für Phoenix

https://www.katzenschutz-ev.de/2019/08/20/spendenaufruf-fuer-phoenix/
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,  bis  ihr  jemand  zur  Hilfe  kam.  Stark  abgemagert,  völlig
verfilzt  und  mit  Wunden  übersät,  brachten  wir  sie  zur
Tierärztin.  Phoenix  scheint  sich  durch  starken
Herbstmilbenbefall  vor  lauter  Juckreiz  kahl  und  blutig
gekratzt zu haben. Ihr Hals ist stark entzündet, und auch ihre
Zähne befinden sich in schlechtem Zustand. Als wäre dies nicht
schon  schlimm  genug,  wurde  leider  auch  noch  ein  Tumor
festgestellt, von dem man noch nicht weiß, wie gefährlich er
ist.

Um Phoenix von ihrem verfilzten Fell zu befreien und ihren
Tumor  genauer  untersuchen  zu  können,  muss  sie  in  Narkose
gelegt werden. Dafür ist ihr Zustand aber noch zu schlecht.
Momentan  wird  Phoenix  liebevoll  auf  einer  Pflegestelle
gepäppelt. Dort sucht sie immer die Nähe ihrer Pflegefamilie
und genießt jede Aufmerksamkeit.

Wir möchten Phoenix die bestmögliche medizinische Versorgung
bieten und bitten deshalb herzlich um Spenden, um uns darin zu
unterstützen! Wir
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noch ein glückliches Leben führen wird, so wie sie es verdient
hat!

 
PayPal für Phoenix
 

Spendenkonto:
Sparda-Bank West eG
IBAN DE54 3706 0590 0000 2543 04
BIC GENODED1SPK

Stichwort: Phoenix

https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/

https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/?fbclid=IwAR2S07y-I1Qr7u0iRXnKLNF2DQXGExPMKKwA3p303XH6whM4tBPh2-kOiys


Muffin, unsere Grumpy Cat
Aufgepasst, liebe Katzenfreunde,
schaut mal genauer hin. Ich sehe
aus wie ein Katzenbaby, bin aber
keins. Ich watschele ein wenig
wie eine Ente, bin aber keine.
Mein Kopf sieht aus wie bei
Grumpy Cat, aber die mürrischen
Mundwinkel fehlen. Erraten?

Ich bin eine Katze mit felinem Kleinwuchs, was sehr selten
ist.  Da  eine  Britisch  Kurzhaarkatze  in  mir  steckt,  ist
vielleicht einem Hobbyzüchter etwas aus der Planung geraten,
und man hat mich an einem Müllberg ausgesetzt. So bin auf dem
Bauhof in eine Lebendfalle gegangen, weil ich großen Hunger
hatte, und man dafür sorgen wollte, dass meine Freunde und ich
nicht für weiteren Nachwuchs verantwortlich sind. Die ersten
Menschen mit denen ich zu tun hatte, haben Augen gemacht, als
sie mich das erste Mal gesehen haben und wussten gar nicht
genau, warum ich so anders bin. Ich habe dann recht schnell,
wie man findet, Vertrauen gefasst und soll bald mal von meiner
Pflegestelle in ein neues Zuhause ziehen, was nicht so einfach
ist, da die Menschen, die mich alle so niedlich finden, Angst
davor  haben,  was  genau  in  meiner  medizinischen  Wundertüte
steckt.

Und da kommt Ihr ins Spiel, weil es sehr hilfreich für mich,
den  Katzenschutz  und  meiner  neuen  Familie  wäre,  wenn  die
Tierärztin mich ganz gründlich durchleuchten und auf den Kopf
stellen könnte. Dazu braucht es:

Richtig,  wie  immer,  Geld.  Deshalb  bitte  ich  Euch  um  eine

https://www.katzenschutz-ev.de/2019/01/16/muffin-unsere-grumpy-cat/
https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2018/12/Katze1030_Muffin2.jpeg


Spende für den Katzenschutz Bonn/Rhein-Sieg e.V.. Gerne halte
ich Euch auf dem Laufenden darüber, was die Tierärztin so mit
mir angestellt hat.

Alles Liebe wünscht euch Muffin, das kleine Katzenmädchen

Spenden an:
Sparda-Bank West eG
IBAN DE54 3706 0590 0000 2543 04
Stichwort: Muffin

 
PayPal-Spende für Muffin
 

Video 1 von Katzenmädel Muffin

Video 2 von Katzenmädel Muffin

Für  1.000  €  wieder  laufen

https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2018/12/Katze1030_Muffin.jpeg
https://youtu.be/uQ0V60J2QEQ
https://youtu.be/9lCNfVQ7Yh4
https://www.katzenschutz-ev.de/2018/01/23/fuer-1-000-e-wieder-laufen-koennen-katzenkind-coco-bittet-um-ihre-hilfe/


können:  Katzenkind  Coco
bittet um Ihre Hilfe

Katzenkind  Coco  hat  in  ihrem
kurzen  Leben  schon  viel
durchmachen müssen. Im Alter von
fünf  Wochen  wurde  das  kleine
Katzenmädchen im Motorraum eines
Wagens  entdeckt.  Nach  einem
Check  beim  Tierarzt  wurde  die
noch  scheue  Coco  in  unserer
Pflegestelle  für  mutterlose
Welpen  liebevoll  mit  dem
Fläschchen aufgezogen und taute
allmählich auf.

Obwohl die kleine Coco noch etwas schüchtern war, konnte sie
liebe Interessenten und Katzenkumpel für sich gewinnen, die
sie gerne adoptieren würden.

Doch,  oh  Schreck,  kurz  vor  dem  Umzugstermin  stellte  die
inzwischen 5 Monate alte Coco ihr Hinterbeinchen schräg und
konnte nicht mehr richtig laufen.

Coco wurde dem Tierarzt vorgestellt. Ein alter, verwachsener
Beinbruch, der ihr in den ersten Wochen wiederfahren sein
musste,  war  Ursache  ihrer  Probleme,  die  sich  jetzt  im
Hauptwachstum  einstellten.  Coco  muss  unters  Messer!

Die Operationskosten belaufen sich auf ca. 1.000 Euro, damit

https://www.katzenschutz-ev.de/2018/01/23/fuer-1-000-e-wieder-laufen-koennen-katzenkind-coco-bittet-um-ihre-hilfe/
https://www.katzenschutz-ev.de/2018/01/23/fuer-1-000-e-wieder-laufen-koennen-katzenkind-coco-bittet-um-ihre-hilfe/
https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2017/10/Katze819_Maja_Channel_Goku_Coco.jpg


Coco  demnächst  wieder
unbeschwert springen und laufen
kann wie jedes andere Katzenkind
auch. Dürfen wir auf Ihre Hilfe
in  Form  einer  Spende  für  Coco
hoffen? Jeder Euro zählt, damit
das  Beinchen  wieder  komplett
hergestellt sein wird!

Wir danken herzlich im Namen der kleinen Coco!

 
PayPal-Spende für Katzenkind Coco
 

Spendenkonto

Sparda-Bank West eG
IBAN DE54 3706 0590 0000 2543 04
BIC GENODED1SPK

 

Endlich  wieder  springen
können:  Ihre  Hilfe  für

https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2017/10/Katze819_Maja_Channel_Goku_Coco4.jpg
https://www.katzenschutz-ev.de/2017/05/16/endlich-wieder-springen-koennen-ihre-hilfe-fuer-schnucki/
https://www.katzenschutz-ev.de/2017/05/16/endlich-wieder-springen-koennen-ihre-hilfe-fuer-schnucki/


Schnucki!

Schnucki nach der OP

Katze Schnucki hatte leider nicht so einen guten Start ins
Leben.  Sie  wurde  in  einem  verwahrlosten  Messi-Haushalt
geboren. Niemand kümmerte sich so richtig um den Nachwuchs,
und Schnucki entwischte dem Besitzer aus der Wohnung. Eine
aufmerksame  Nachbarin  fütterte  die  scheue  Katze  und
beobachtete  eine  seltsame  Beinstellung  bei  Schnucki.  Da
Schnucki  aber  sehr  misstrauisch  war,  bat  die  Frau  den
Katzenschutz  Bonn/Rhein-Sieg  e.  V.  um  Hilfe.  Wir  haben
nacheinander alle sechs Katzen inklusive Schnucki rausgeholt.
Schnuckis Fehlstellung am Hinterbein entpuppte sich als ein
alter Bruch. Sie konnte das Bein nicht richtig belasten, denn
es knickte im Sprunggelenk weg. Schnucki wurde geröntgt, und
wir standen vor der Alternative, das Bein abnehmen oder sie
operieren zu lassen. Da sie noch eine junge Katze ist, haben
wir  uns  für  die  Operation  entschieden.  Diese  ist  gut
verlaufen. Schnucki muss noch ein paar Wochen in einer Box
ausharren und kann dann endlich die Sonnenseite des Lebens
ohne Einschränkungen genießen. Die Behandlungskosten belaufen
sich auf ca. 1.500 € und reißen ein großes Loch in unsere
Katzenkasse. Deshalb ist Schnucki auf Ihre Hilfe angewiesen:
Möchten Sie uns bei der Bewältigung dieser Kosten helfen und
uns  unter  dem  Stichwort:  „OP-Kosten  für  Schnucki“
unterstützen? Jeder noch so kleine Betrag hilft uns weiter!

Herzlichen Dank im Namen von Schnucki!

https://www.katzenschutz-ev.de/2017/05/16/endlich-wieder-springen-koennen-ihre-hilfe-fuer-schnucki/


 
PayPal für Schnucki
 

Spendenkonto
Spardabank Sparda-Bank West eG
IBAN DE54 3706 0590 0000 2543 04 – BIC
GENODED1SPK
 

Bald kann Schnucki wieder laufen

https://www.katzenschutz-ev.de/spenden/
https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2017/05/Katze724_Schnucki2.jpg


Schnucki dankt für Ihre Spende

Schnuckis Fuß nach der OP

https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2017/05/Katze724_Schnucki1.jpg
https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2017/05/Katze724_Schnucki_OP_Wunde.jpg


Schnuckis Gelenk wurde gerichtet

 

Goldie’s eye: Eine Streunerin
verliert ihr Auge!
Goldie  lebte  viele  Jahre  in
einem  Schrebergarten  und  wurde
vor dem Winter 2016 von uns auf
eine Pflegestelle gebracht. Die
ältere,  zahme  Katze  hat  ein
warmes  Plätzchen  verdient  und
sollte keinen kalten Winter mehr
draußen  verbringen  müssen.
Gemeinsam  mit  ihrer  Freundin
Reni  zog  sie  daher  mit  einem
Umweg  über  die  Tierarztpraxis,
wo  sie  von  zahlreichen  Flöhen
befreit wurde, in ihr Pflegezuhause. Goldies Blutwerte sind

https://www.katzenschutz-ev.de/wp-content/uploads/2017/05/katze724_Schnucki_Rö.jpg
https://www.katzenschutz-ev.de/2017/01/17/goldies-eye-eine-streunerin-verliert-ihr-auge/
https://www.katzenschutz-ev.de/2017/01/17/goldies-eye-eine-streunerin-verliert-ihr-auge/


prima, die einer jungen Katze. Doch ihr markantes und stark
pigmentierte linkes Auge bereitete uns Sorgen, so dass wir es
einem hiesigen Augenspezialisten vorstellten.

Nach  zwei  Untersuchungen  steht  nun  die  Diagnose:  Da  die
veränderte Pigmentierung schon stark ins Auge gedrungen sowie
der  Augeninnendruck  angestiegen  ist,  empfiehlt  der
Augentierarzt eine Entfernung des Auges. Goldie ist noch sehr
fit und wird die Operation gut überstehen. Allerdings reißt
der  Eingriff  inclusive  Nachsorge  und  Einsenden  der
Gewebeproben in ein Labor ein Loch von voraussichtlich 550 EUR
in die Vereinskasse! Eine ganz schön stolze Summe für unseren
Verein!

Daher benötigt Goldie Ihre finanzielle Hilfe! 

Bitte spenden Sie für Goldies Operation und helfen ihr, die
Tierarztrechnung  begleichen  zu  können!  Übernehmen  Sie  eine
Patenschaft  für  Goldie  und  unterstützen  Sie  die  bunte
Schönheit während ihres hoffentlich langen Katzenlebens!

Jeder Euro zählt! Kann Goldie mit Ihrer Unterstützung rechnen?

 
PayPal-Spende für Goldie
 



Pateschaft für Goldie übernehmen
 

 

Ein herzliches „Miau“ im Namen von Goldie!

 

https://www.katzenschutz-ev.de/project/goldie/

